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Jahreshauptversammlung am 04. März 2011
im Barbara-Haus Dülmen

Um 1945 Uhr eröffnete der 1. Vorsitzende die Versammlung und begrüßte immerhin
36 Teilnehmer.
Grüße haben ausrichten lassen:
BG Feldmann, O a.D. Homann, OTL a.D. Coenen und M Gillisen
OTL Markus Lück, seit Januar 2011 Kdr PzArtBtl 215 Augustdorf

Vor dem Jahresbericht wurde unseres verstorbenen Kameraden OFw d.Res. Christian Schlichting 
gedacht.
Ihm verdanken wir vor allem (u.a.) den Umzug unseres Traditionsraumes in das  Barbarahaus
in Dülmen.

Beim Jahresrückblick (2010) stand natürlich die Fahrt nach Hamburg mit Besuch der 
Führungsakademie, wo wir von Generalmajor Bergmann empfangen und geführt wurden und mit 
Großer Hafen-rundfahrt an erster Stelle.
Fahrradtour im Sommer, der Ausflug zur Kettenfabrik, kombiniert mit einem Parallelbesuch bei der 
Landesgartenschau in Hemer für unsere Damen, dem Herbstfest und abschließenden Barbara-
Schoppen rundeten das Jahr ab.
Der Start 2011 fand dann wieder angemessen mit einem Dämmerschoppen Ende Januar statt.  

Der Kassenbericht zeigt eine gesunde Finanzlage. 
Mitgliederzahl: 335
Die Kassenprüfer lobten die gute Führung und schlugen die Entlastung des Vorstandes vor, die 
dann auch einstimmig erfolgte.

Für den ausscheidenden StFw a.D. Heinrich Linker wurde Oberstlt a.D. Claus Rüdiger Koch als 
neuer Kassenprüfer gewählt.

Ausblick 2011
Die Koblenzfahrt wurde abgesagt (Teilnehmer unter 30, damit Kosten zu hoch).
Fahrradtour wieder im Sommer.
Im Juli die 700jahrfeier der Stadt Dülmen.
Wir wollen mit einer Delegation am Umzug teilnehmen und mit Transparenten die Namen der 
Verbände und Einheiten in Erinnerung rufen, die einstmals in Dülmen stationiert waren.
Die Einladung von Brigadegeneral Feldmann zum Besuch der KSK-Truppe wollen wir gerne 
annehmen. Einzelheiten werden noch abgestimmt.
Herbstfest und Barbaradämmerschoppen sollen wie gewohnt stattfinden. 
Am Dämmerschoppen im Januar 2012 ist ein Vortrag von Oberstlt a.D. Coenen mit etwa dem 
Thema  „Dülmen zur Zeit Napoleons“ geplant.

Mit einem besonderen Dank an die Mitglieder für ihre Teilnahme und für die Arbeit der Kameraden 
im Vorstand schloss der 1. Vorsitzende gegen 2030 Uhr die Versammlung.






WIR ÜBER UNS
Fahrradtour 2011

Da die Fahrt nach Koblenz mangels Teilnehmer abgesagt wurde, haben wir die Fahrradtour 2011 
auf den 22. Mai vorgezogen. Bei durchwachsenem Wetter trafen sich 24 Teilnehmer mit dem Fahr-
rad auf dem Platz des Schäferhundevereins Ortsgruppe Dülmen. Mit einer halbstündigen Verspä-

tung  wegen Regens,  hieß es dann aufsitzen 
und mir folgen. Dieter Kittner führte die Guppe 
bis  zur  Großen Teichsmühle in  Hausdülmen. 
Herbert  Frondziak,  der  die  Tour  vorbereitet 
hatte,  übernahm hier.  Über Hausdülmen ging 
es weiter Richtung Truppenübungsplatz Lave-
sum. Dieser grenzt mit der Nordspitze an den 
Torfvennteich, der zur Croyschen Teichgutan-
lage gehört.  Hier wurde an einer Schutzhütte 

Rast gemacht. Die erste Stärkung in fester und 
flüssiger  Form  wurde  gereicht.  Herbert  gab 
einen kurzen Einblick in  die Teichgutbewirt-
schaftung und Natur. Von der Schutzhütte aus 
konnte man, mit oder ohne Fernglas, die Fauna 
und Flora beobachten. Die Pause wurde etwas 

länger, da wir auf zwei Nachzügler warten muß-
ten, die einen Plattfuß hatten. Von hier ging es 
dann weiter Richtung Merfeld. Petrus wollte uns 
nicht ungeschoren davon kommen lassen und öff-
nete  kurz  vor  Merfeld  seine  Tore  und  entließ 
einen  kurzen,  aber  heftigen  Schauer.  Zuflucht 
wurde  auf   dem nächsten  Bauernhof  gefunden. 
Nach einer weiteren Pause in Merfeld ging es auf 
dem direkten Wege zum Hundeplatz.

Hier waren in der Zwischenzeit die Nichtrad-
fahrer eingetroffen und das Holz auf dem Grill 
brannte schon.  Nach gut  40 Minuten hieß es 
„Essen fassen“. Gegen 18:00 Uhr wurde aufge-
räumt und die Veranstaltung beendet. Besonde-
rer   Dank an Elke und Siegfried Stillger,  die 
uns wieder die Möglichkeit gaben. das Treffen 
am SHVOD (siehe Oben) durchzuführen.
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WIR ÜBER UNS
700 Jahre Stadt Dülmen

Dülmen feiert 700 Jahre Stadtrechte

Als Höhepunkt und Abschluss der Feierlichkeiten im Sommer findet dazu am 24 Juli ein großer 
Umzug von allen Vereinen und Trägerschaften Dülmens statt.
Da konnte es nicht sein, dass die alte Garnison Dülmen nicht Flagge (Truppenfahne) zeigte.

Dem Aufruf zum Mitmarschieren an unsere Mitglieder und an andere in Dülmen und Umgebung 
wohnenden ehemaligen Soldaten sind 23 Kameraden gefolgt.
Einige sind sogar von weither (Raum Aachen) angereist.

In dem sonst regenlosen Juli hat sich an diesem Tag ein kompletter Regentag angesagt. Und tat-
sächlich, es regnet von Anbeginn des Tages.
Vorsorglich hat Herr Brockmann unsere Truppenfahne in einer Plastighülle wasserdicht verpackt. 

Ebenso hat er die Schilder mit den Namen der ehemals in der St.Barbara Kaserne stationierten Ver-
bände und Einheiten so stabil und griffig zum Tragen hergestellt, dass am Ende des Umzuges alle 
Schildträger sie als Trophähe mit nach Hause nehmen. 
Folgende Namensschilder waren dabei: 
Artillerieregiment 7, Feldartilleriebataillon 71, Beobachtungsbataillon 73, Raketenartilleriebataillon 
72, Feldartilleriebataillon 110, Panzerartilleriebataillon 205

Als sich der Zug in Marsch setzt hat der Regen nahezu aufgehört. So bleibt es auch fast trocken, bis 
unser Durchgang beendet ist.
Aus der Zuschauerschar am Rande werden wir immer wieder erkannt und freudig begrüßt.
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WIR ÜBER UNS
700 Jahre Stadt Dülmen

Auch die Bürgermeisterin mit Amtskette im Kreise ihrer „Führungsspitze“ auf der Kreuzung 
mitten auf der Kreuzung nach dem Lüdinghauser Tor angetreten, winkt uns lebhaft zu.

Zum Abschluss treffen sich mehrere alte Kameraden auf dem Marktplatz zum Ausklang.
Wir tragen uns auch in das Goldene Buch der Stadt ein – aber die Wetterlage, inzwischen wieder 
Dauerregen - lässt keine Feierlaune aufkommen.
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WIR ÜBER UNS
Oktoberfest 2011

Am 22.10. feierten wir wieder unser „Oktoberfest“ mit gut 40 Teilnehmern wie gewohnt in fröhli-
cher Runde.
Bekanntlich hat sich unser Oktoberfest zu einem mehr festlichen Abendessen mit anschließenden 
Dämmerschoppen entwickelt.

Nach dem Führungswechsel im St.Barbara Haus waren 
wir nun gespannt, ob die Qualität des Abendessens bei-
behalten werden wird. Im Vorfeld gab es dazu zunächst 
einige Zweifel.

Der 1.  Vorsitzende begrüßte diesmal nicht wie üblich, 
Herrn Plewa als unseren Senior, sondern unseren ehema-
ligen Mititärpfarrer Herrn Gelau. Um wenige Tage ist er 
älter.
Vielleicht haben wir beim nächsten Mal wieder eine Stei-
gerung, sollten aber den  jüngsten Teilnehmer ebenso be-
grüßen: Denn die werden ja jetzt auch immer älter!

Die Zeit geht voran Schritt für Schritt und wir 
laufen mit  (so ähnlich hat  ein kluger  Mann 
geschrieben).

Auf ausdrückliche Nachfrage stellte sich heraus, dass der sich schon vor längerer Zeit  angemeldete 
Rekrutenjahrgang der 4./71, mit uns sein 50jähriges Bestehen zu feiern, doch umdisponiert hatte 
und nicht teilnahm.

Zu  unserer  angenehmen  Überraschung  fiel 
das abendliche Buffet für alle ähnlich gut wie 
in den Jahren zuvor aus. Es war umfangreich 
und schmackhaft zubereitet.

Einhelliges Urteil: Da kommen wir nächstes 
Jahr wieder!
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WIR ÜBER UNS
Barbaradämmerschoppen 2011

Diesmal fiel der Barbaratag auf einen Sonntag.
Wie immer versammelte sich der harte Kern im Barbarahaus zu fröhlicher Stunde.
Sogar einige Teilnehmer aus Rheine (Feuerwerker) waren angereist.
Mit insgesamt 5-6 Jüngern stellten sie eine starke Truppe - auch im übertragenen Sinne – 
an diesem Abend.
Die Dülmener (abgesehen vom Vorstand und u.a. Oberstlt d.Res Holthues, a.D. Dahms und Ofw 
d.R. Pfaff) hatten für Sonntagabend wohl keinen Ausgang: So kamen wir mit Damen nur auf eine 
Stärke von 15 Mitstreitern, die unserer Barbara die Treue hielten.
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WIR ÜBER UNS
Kaserne Coesfeld

Nachdem der letzte Soldat ( OStFw Ebeling ) im März 2008 die Kaserne verlassen hat, hat sich ei-
niges getan. Im Jahre 2007 hat sich die Firma Krampe aus Lette in der Kaserne angesiedelt und hat 
mittlerweile seine ganze Produktion verlegt. Es wurden einige Gebäude umgebaut bzw. neu  errich-
tet.
Die Stadt Coesfeld hat das ganze Gelände übernommen und den „Industriepark Nord.Westfalen“ 
eingerichtet und zum Teil vermarktet. Mittlerweile sind 11 Firmen ansässig. Im inneren  Bereich 
wurden die Truppenküchen und einige Gebäude im hinteren Teil abgerissen. Im vorderen Bereich 
werden zur Zeit  die letzten Blocks und der San-Bereich abgerissen. Zwei Blocks bleiben und wer-
den der Tierwelt ( Vögeln, Fledermäusen, Heidschnucken ) zu Verfügung gestellt. Die entstandene 
Freifläche wird eingesäht und soll den Heidschnucken zur Verfügung stehen. Auf der Schuttdepo-
nie hinter der Kaserne ist ein Solarpark entstanden. Hier in Coesfeld bewegt sich was, im Gegensatz 
zu Dülmen. Hier soll im November der Grundstein für eine neue Reithalle gelegt worden sein.

Weitere Bilder findet ihr auf unserer homepage

 8



��������������	������
�� 
��
















���
����������
���
 ��������������	������
�� 
��
�����������������������������������������������������������������	
�	�
���

���
�����
����
�
����

��
������������
	�������������������
�������	�
���������
�� 
��
!������

"����� 
��
#��	��
$��	���	��
�����������%��������� 
������
$�&��
'���������( ������
��
)�� ����	
����
$�����*��+, 
�����
�-����
����	���
�
�$�	�

)����.�� �
��/��01��������������������	�������2�������
�3�	������
�����������#
, 
���
�� ��������

��	�� ���	����

"
��(�	
#���
��� �
�'�	��	�������4$$�������
���3���	�����
�3�	������
��������0�������3����� �%�
�����������������������������������������������������������

&������%
�
	�����5�-�6�� ��	��7��$�8�9���:�0�*��	���;�<4$$��:�42=���	��
����� �����
��: �4�	�
6�	�����

����3		�4$$��8�9���:�4�	�0��	������2<4$$��:�4�	�������
%>��;�<4$$��:� 4�	�4��������� )�
;?<4$$��:�8������� �����	��:�@��A�
#�;��������2�)���3���9������������; �������
�3	��B�%�����5�
=	�3���%����������
'�
����	���:�4�	�;	��� �'%��3		�4$$��?�9���:�;	� 
���	� ����C��
'���
%>��;��4$$��
���:�4�	�;'���������;8<4$$��:�@��D�	��*�1$���=	��2�)�����

�



��������������	������
�� 
��

D
$ � ��� � � 
��
#��	� � ����������� 
 �� � �
��9�
�� � �
	 � ���� � E��� � ������ � �	��
�
D
$���
����F�
������3�		�����&��

'�	�����;'����%���?��
�	��$$���
����

�

'���	�����

���������������������"
��*�,'%�
'���+���
�������
����� �����'�	�#
�%	����
��D�
��%�����;'�1����

����������������������������
)���G/�� �
��8��;�#	�� �������	���
�3�	�������������������*��+, 
�����
�- ����
�� ��
����
 !�"

	�����(���&������(�$���H

"
� � D

����'� � 
�� � �
� � (����
�� � �,�$�� � ��� � �� � 8.� � ;�#	�� �� � ��
 � �G!1����� � 3� 
	���� � ��
�
;	�����	�
 � �,���� � ��	 � ����� � D##��� � 
�� � ����� � � � 2�� � ��� � �$$���� � 2,� � � � &�� ����	�� � 
���
�
�'�$,����������0,�����	�
�'��� ���������	��*
	�
�6�		���
����������
��� 
�A�	���

�������,������ �
3�&I�%��
��������������=���H

)�� �G/� � J � �8� � K�&�� �� � �


 � ��� � �� � 3�		���� � 
'��� � ������ � ���� � 3�� � ��� � � #������ 
 �����$

%��&����
�" � �


 � 
�� � ��� � �����
 � �I���� � 
�	�� � 3����
 � 
	������ � D���
 � %��##	 � ���� � !����
3���
	���
��� � ��� �3�		���� � 
�� � �
'� � ��
 �3�	������ � ������ �$,� � ��� � �
	�� �=��
	
���� �  �
�����
�
�

�����'���	�

A���� �
���9�01�����������	��
����'� � ������� ��3�
�'�	��
����:�3�		����<�
���3�	������

'���+���

�� � �
� �D 
'��


 � ��'� � ��
 � ;'���+�� � �� �@������	
������ � 
	���� � �
$ � �� � �C�������� �D���
�

%��##	: � �
� � ��� �0� ��G� �L�����G� � ��� � �� �3�		���� � : � ��� � �

 � ����
�#A�
	���
�	�
��� ����-A�
	<6��%�/�G:� �;	�6����������%	���'��
2@DF(K � %���	: �  ��� 	 � %
�� � &�� � 2��
�� � ������
2��� 
	�$$������ � ������� � ��: � �������	��
 � #�

���	� � ����� �  ���

�
�������9HH�0��
	��
�����������)��$1����� ���#�
�	�&H
A� � 0�� � ����	 � ;	F$$� � *��
	����� � ���3�		����� � ��	 � 
������
*�
'�,	���
##� � � �� � 2�
##��, 
��
#��	��
$��	���	�
������'(�� � 
�
���
������
'����C�	���������	
��

����	�
���
	���� �*�����?��;'�
+���	 ���
 �@������	 ��
� �)��$,�
��� 
����
�
���� � �
� � ��� � �
�'�$,��
�� � � �D	������ �D
$	�1��� � � ��, 	� � ���
������
�
���������������	��
������������	�

�,� � ��� � "��	��
� � &�� � ��� � �
�� �  �
 � G?� � 4%	� �� � �����
)��&�*���
�
��**��
)�����
����� ��

����� �+�,#
 ���
@����������D

 ���
��
���$���
��3�	�������%���������	��

�G

�



��������������	������
�� 
��

K� �� � ����� � ����������� � (�����

�� � ���� � �� � ��
 �
������ � �� � ��� � )��� �


���
�

�� ����	��A��D�
'��


����
����2�
##��%�������� ���
�
�
��������
	�&�� ����	 �	��
����	���� �
)����


��
�����1������������D�	�������
'�
�����'��A���<4 ��
	����������

A���
�� ������&������� � ������'� � ������'(�� �
 ���
��� � ��	� ���� ��9�3�		���� � ���� �*�
'�,	���
##��

�
���
 � �����
'��� � C�	���������	
 � �

 � ���	�
�� � �� ��� � ;�� � �
	 � ��
� � ��	 � � � 0 � ��G � �
$ � ��� �
� 
��
#��	�����
��
	��
'�������������������K� ���������*�
'�,	�� �� ���
�����'��������=�6�.�	� �
��
 � 0���
'��$	
< � 
�� � 0�	�����$�����
� � 
�� � ��� � ������
 � )��#$���
��
$�����
� � ��  ��� � ����
F�	���$$������ � 3��� � 
�� � -����'%�� � ������ � $,� � ��� � "��	 � ��
 � � 
��
#��	��
$��	��� 	�
 � ��
�
;�'������	
�����$���� ��
	���	�
A��������
	���2���������������������
'����������������
�8�:��������� .��*�
'�,	�������	���	�
�� �
�� �� � �� � ��� � @���� � �<. � ;'�


 � #�� � 2��� � ��� � ��������� � 
	���� �  �� � !���� � ;'�


� �� � � ���
*�
��
	���
������*�
'�,	���D �����
�1����	��
�'�������������	���6 �'������	�	��� 	��
�������
�	
���
D�
���,�����
'�,	�������
�	�	 ��� ���
��� '����G�;'�


�
�����
�*�
����
 '�,	��'�� ��G�;'�


��
��
)��$,�
���

��� � � 
��
#��	��
$��	���	 � ����	 � �� � ��	�	���
;'���+	�����	�������������%	���@�'�	������D
'��
��
 � �
	 � $,� � ��� � �����
'��� � ��������� � 
���
��	,���'� � �
'� � $,� � 
�
��� � 6���#$��'�	���� � ����
���������
�(��� ��
�

������������
�� � ��� � �
� � "��	 � �
� �  ������	� � ��		��%�����	���
&�� � 8GG � %� � #�� � *�
'�,	� � 
�� � ���� � �
��
)��$,�
����� ��:� ��� �������*�
'�,	��� �
��
��
�1'�
	���2����������;	���
����������
����������
��	�2��$���������$�������

����;=2<3�
�	�
�����
����2���
���K�'�	��
$�D'�
�:��,

������
	 ��1�����������
�%�����	�������

���$������ �F��� ���� �#�

���	 � �
5�3��� ����� �)�����
�� � �� � ��� �$�,��� �0�����
	 
���� � ���� � ���� �
-�
 �	�� � ��'�	 � ��'�	�� � ��������
�� � 
�� �  �&�� � 
�� � ��� �D
$������ � ��%���� �� � ��	: � ��'�	 � 
�� � �����
@�������'�����%
�
��������	��
$�������#$:������@������'��
�	���
�����		�����'��� ����������I+	���
;'���'%�� � �%���	 � ��	,���'� � ��� � ������: �-���� �C�
'���	 � �

 �-�

�,����� � D �� � �� �%���	 � �����
��&����D�
��%����C��
����
'������

��



��������������	������
�� 
��

��
�

�
(
��
	�, �����
������������0���G���L����G�:�����
�� � �� �
�� � ��'� � ��� � ��#�	��
	���
�	�
���
����� � 2��� 
	�$$������ � � �� � 0
�
	�� � �������
 ��� � � ��� � ;�'�
'����� � ��'�	 � !�	�	 � ���� � ��
��
A�
	���
�	�
�� � �� � - � A�
	<6��% � ��$�������'���
2��	� � ��
 � )��$���
 � ��� � ����
2�
##��, 
��
#��	��
$��	���	�$,����
�3�	�������

�� � ��� � 3�		����� � ��� � &����� � (�$��� � 
�� � �����
%����� � �
$������ � 
�� � ��

�� � ��'� � �,�����
�
�,'%�
D� � �8� � D
�

	 � ���� �  �$����	 � 
�'� � ����
�������������� �*������ � ����)AA��F;<D����:�
�<;	����<*������ � 3���'����: �  ��� � /�� � F;<
D�	�������<��	�'�����	 � �� � ��� � ;	� � 3�� ���<
��
����� � ;��� �  �
������
 � A�	���

� � ���	 � ����
������
���� �D

 ���
�������;����	�� �
�
�����
���3�		�����
������������%���
'��������������
&���/�����	�'�����	:������������@����������
*�
'�,	��

 ���
�� � &����$,��	 � ����� � A��
*�
#�1'� � ��	 � ��� � ��������
��
D�	��������������	��:�4 ��
	�4##������:�1
+��	�
*�������3���'�����
�����"
$���������	�, �������

'��� � ������� � ����� � ��$������'� � #��%	�����	��
"

������� ��	�
�������	:��
�'�����
��D�	�&���
���#���	�����
$�����
�	��
	���( ��������������
�	���	�
'���C��	���
'��$	���	�=� �����$,��	�

��������3���'����������@,	����������4##������

���������*����������������-�
#	��������������4 ��
	�

�8



��������������	������
�� 
��

 ������
��	���

�D�����G�������$����	��������
�
���

��������������3�	������
 ����
	�		�

�������������������������������������������������������������������
���

(
��
	��
'�����
�����������
�����
���
	�

�����
���
�'%�

�%��
	��	��
�
�������	�$,��
�
�
���$,��������:�����
�����������;#������
�	����
�
'����'�	����&��:�� ���
#1	���%���	�������
'������0

�%:���'����������	������%I�����
�������$,��

�
����4�����������������
	����
�����	��3,$�		��
�
������,'����
	��������������$� '�����

��

�?

�



��������������	������
�� 
��

���������������� �������������	
����
�����������������

��������
�5����������������� ��������������������4 ��
	��
	���	���	��


;	���&��	��	��������������
��
���;?<;	4$$�5�����4 ��
	��
	���	�-�#%�

;�<4$$�����5���������������������������������������� ��4 ����
	���	�������
%>

;8<4$$�����5�������������������������������������������������������������4 ����
	���	�;'�������

;�<4$$�����5�������������������������������������������������������������0�!���*��	�

2�'���
'����4$$�����5����������������������������������������������4 ����
	���	�0��	����

;���	1	
�$$������5�����������������������������������������������������;	� 
���	�=�����'%

��������������������������������������������������������������������������������;	� 
���	���,	
'������
�K�'�$����������;	� 
1��	�

��������������������������������������������������������������������������������������������������������������������=� ��'�	�
���;'�1����

0��=<4$$�����5������������������������������������������������������4 ����
	���	�3���%����

2�
##��&�����	
��
 ���	��5���������������������������������@�����
��
��	�����*�1$�

3�		����'��$���95�������������������������������������������������������-�
#	�����0�
'�

����������$$�����5��������������������������������������������������4 ����
	���	�('%����	

3�		����$����� ��5���������������������������������������������������-�
#	$����� ���(
'���

3�		����'��$�8�95�������������������������������������������������������-�
#	�����6�� ��	

3�		����$����� ��5���������������������������������������������������-�
#	$����� ���-�����

3�		����'��$�?�95�������������������������������������������������������-�
#	�����4������

3�		����$����� ��5���������������������������������������������������-�
#	$����� ���;	��%�

3�		����'��$���95�������������������������������������������������������-�
#	�����@,	����

3�		����$����� ��5���������������������������������������������������-�
#	$����� ���-��
�

�����������������������������������������������������

D��?���4%	� �������� ����	���
�3�	�������
�����.!1�����
�3�
	�����
��&����������������������1'�
	���A�$����	���

'���$	� ���'�	���

��



F e l d a r t i l l e r i e b a t a i l l o n 110
Chronik (20. Fortsetzung)

________________________________________________________________________________

III. Quartal 1975

Stellenbesetzung 01.07.75

Kdr             OTL  Homann                                                 
stvKdr         M      Brüggemann                   TO                      H      Hellwig
u. S 3                                                            FmOffz/ZgFhr   HF    Lassiwe
S1                H      Kuttenkeuler                   TrVerw(Ltr)       ROA Neuhaus
S 2               OL    Schmidt                             „  (Beamter)    ROI   Bitzer
S 4               M      Dahms                               „  (     „    )       ROI   Truschinsky
T VB           HF     Mählenhoff   
TrArzt         SA     Dr. Straub    (ab 04.08. SA Koch)

1./110                                                            2./110
BttrChef       M     Glaser                              BttrChef   H  Bleßmann 
Offz             L      Spitzner                            BttrOffz   L   Reinhardt
BttrFw         HF   Matena                              BttrFw     HF Börsting
                                                                         
3./110
BttrChef       H Piwonski                               4./110
BttrOffz       L  Held                                      BttrChef    OL Kahle                       
BttrFw         HF Küper                                  BttrOffz     OL Barlag
                                                                       BttrFw       HF Lindemann

 Das „Urlaubsquartal“
Das III. Quartal bringt für das FArtBtl 110 und den Standort Dülmen einschneidende 
Veränderungen:
- der RgtKdr und Standortälteste Oberst Leggewie wird in den Ruhestand versetzt.
   Sein Nachfolger ist der frisch beförderte Oberst Oppermann.
   Das mit angetretene FArtBtl 110 ehrt den scheidenden RgtKdr mit 12 Schuss Salut,
   geschossen von der 3./-( Ein erstaunlicher Fauxpas! Eine gerade Zahl von Salutschüssen gibt es 
   nicht! Einen Oberst stünden vergleichsweise 11 Schuss zu).
- die 2./110 verlässt das Btl zum Quartalsende und wird zum neu aufzustellenden 
   PzArtBtl 205 versetzt.

Am 01.07.75 wird das ArtRgt 7 15 Jahre alt.
Großer Appell.
Zahlteiche Offiziere und Unteroffiziere von 110 nehmen als ehemalige Angehörige des ArtRgt 7 
daran als Gäste teil.

Am 04.07., dem traditionellen Unabhängigkeitstag der US-Amerikaner, schießt die 3./- Salut für die 
570th Arty Group in Handorf (die mit Teilen bekanntlich auch in Dülmen liegt – das Lager VISBEK 
betreffend).
Der amerikanische Kommandeur Oberstlt David B. Park schreibt (über den Kommandieren General 
des I Korps) an Hptm Piwonski am 11.07.1975:
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„The salute support furnished by the 3d Battery for our 4th of July, Independence Day, celebretion 
was outstanding. I would like to express my gratitude and say thank jou for a job extremely well  
done.“

                                       Salut für den „Independence Day“ der Amerikaner

Tag der offenen Tür
Am 12.07. findet in der Kaserne der „Tag der offenen Tür“ statt.  
Das Bataillon stellt Haubitzen zur Vorführung (Geschützexerzieren) ab. Besonderen Anklang findet 
das Schießen mit Handfeuerwaffen (Manövermunition) auf dem Exzerzierplatz.
„Kaiserwetter“ lockt die Besucher scharenweise in die Kaserne. 

Sportfest der Korpsartillerie in Dülmen
Dieses Jahr richtet das Bataillon das Sportfest der Korpsartillerie aus. „Federführend“ ist die 
3.Batterie.
Teilnehmer: Artilleriekommando I, RakArtBtl 150, TransportBtl SW, ABC-AbwehrBtl 120
und natürlich FArtBtl 110.
Wertungen 110 betreffend:
Sieger 200 m Altersklasse II: HptFw Matena in 26 sec
Sieger „Dienstgradstaffel“: 110
Gesamtergebnis: Sieger RakArtBtl 150 mit 184 Punkten
                                   2. FArtBtl 110 mit 162 Punkten
                                   3. ArtKdo I mit 133 Punkten
Die Siegerehrung führt der Artilleriekommandeur I, Brigadegeneral Adler durch.
                    
Manöver „Scharfes Schwert“
Die 7. PzGrenDiv führt im Raum LÜBBECKE, SULINGEN, NIENBURG und HOYA eine Übung 
mit Volltruppe vom 13. bis 19.09. durch (Vorlauf 11. u. 12.): 
Die neu aufgestellte PzBrig 20 soll in den Verband der Division integriert werden.
Da das PzArtBtl 205 noch nicht aufgestellt ist, übernimmt dessen Aufgabe das FArtBtl 110.
Erstmalig kann das Btl jetzt mit 4 Batterien an solch einer Großübung teilnehmen.
Auch wenn  für diese Aufgabe nicht prädestiniert, kann es auf Grund seiner Beweglichkeit die 
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gestellten Aufgaben weitgehend erfüllen. 
Den Leopardpanzern gelingt das nicht immer: 
Das Überwinden von schwierigem Gelände ist ein Thema der Übung. Prompt fahren sich 3 Leos im 
Moor südlich von SULINGEN fest.
2 Tage dauern die „Rettungsarbeiten“: Eine 500 m lange Stahlstraße, 4 Sattelschlepper und 
2 Bergepanzer bringen endlich den Erfolg!

 „ 3 Sumpfleos“

Offz/Uffz-Vergleichsschießen
Am 20.09. kehrt das Bataillon von der Übung zurück.
Schon am 22.09 findet dieses Vergleichsschießen in Coesfeld-Flamschen statt, ausgerichtet von der 
2./-.
Die wichtigsten Ergebnisse:
Gesamtsieger (Pistole, Maschinenpistole, Gewehr G3 und Maschinengewehr):
1.    F      Lübbers            2./-    170 Ringe
2.    F      Monschan         4./-   168 Ringe                     Pistole:
3.    F      Brinkmann        2./-   167 Ringe                    1. OL  Schmidt          1./-  46 Ringe
4.    OL   Schmidt            1./-    163 Ringe                    2. F    Monschan       4./-  46 Ringe
5.    OTL Homann           1./-    161 Ringe                    3. SU  Kloss              3./-  45 Ringe
6.    H      Kuttenkeuler    1./-    156 Ringe                       U     Dinkel            3./-  45 Ringe
       SU    Klopsch           1./-    156 Ringe
8.    OF    Kampshoff       2./-   153 Ringe                    MP:
       U      Andrzejewski   2./-   153 Ringe                    1. OF  Claus              3./-  50 Ringe
10.  OF    Frondziak         1./-   152 Ringe                    2. H    Kuttenkeuler  1./-  50 Ringe
       HF    Lindemann       4./-   152 Ringe                    3. OL  Kahle             4./-  50 Ringe
Gewehr G3:                                                                   MG:
1.    F       Lübbers            2./-      51 Ringe                    1.  FR    Gertzen       3./-   64 Ringe
2.    OL   Schmidt            1./-      51 Ringe                     2.  F      Blidon         4./-   48 Ringe
3.    F      Schmitz            4./-      50 Ringe                     3.  OTL Homann      1./-   47 Ringe

Personalwechsel –  die Zwote verlässt das Bataillon:
Zum 1.10.1975 wird die 2./- mit „Versorgungspäcken“ (Wartungstrupp) zum neu aufzustellenden 
PzArtBtl 205 versetzt. 

��



F e l d a r t i l l e r i e b a t a i l l o n 110
Chronik (20. Fortsetzung)

________________________________________________________________________________

Nachdem die Entscheidung gefallen war, 110 muss eine Bttr zur Neuaufstellung von 205
abgeben, entscheidet der Kommandeur Oberstlt Homann, die 2./- zu versetzen.
Sie ist die älteste „Schießende“ im Verband. Die Abgabe trifft das Bataillon in dem Jahr, wo 
endlich alle 3 Bttr „schießend“ geworden sind.
Und wieder ist es die Zwote, die den Anfang eines neuen Btl zu machen hat:
Einst war sie die 2./ 72, daraus wurde das RakArtBtl 72. Als das von Dülmen nach Geilenkirchen 
verlegt wird, bleibt sie in Dülmen und wird zur 2./110 umbenannt.
Jetzt muss 110 „kalben“ und sie weiter zur Neuaufstellung des PzArtBtl 205 abtreten.
Mit einem Bataillonsappell wird die 2./- unter ihrem BttrChef Hptm Bleßmann und dem BttrFw 
HptFw Börsting vom BtlKdr verabschiedet. 
Nach einem kurzen Rückblick auf die Geschichte der 2./- und Würdigung ihrer Leistung marschiert 
sie am 29.09.75 gegen 1600 Uhr vom Platz.
Jetzt ist die 2./FArtBtl 110 zur 3./PzArtBtl 205 geworden.
Eine kleine Bemerkung gibt es aber doch noch: 
Nur der BttrChef wurde pünktlich versetzt. Für die Soldaten fehlen noch die Verfügungen. Sie sind 
Truppendienstlich weiter 110 unterstellt.
Folge: Der Kdr Oberstlt Homann muss mit einem BtlBefehl dem ehemaligen BttrChef seine ihm 
zugehörigen eigenen Soldaten disziplinarisch bis zur endgültigen Regelung durch die vorgesetzten 
Kommandobehörden unterstellen! 

Verabschiedung BttrChef 2./- und Lt Reinhard am 25.09.75 im
OffzHeim Dülmen

Hptm Uwe Bleßmann  - BtlKdr Oberstlt Hans Homann      
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